
Betriebliche Berufsbildung 
im Wandel
Wie können wir Lernende nachhaltig fördern und auf 
dem Weg zu committeten Teammitgliedern begleiten?
Ist TOP-Ausbildungsbetrieb auch für uns geeignet?

Thomas Rentsch florist.ch, 20. Mai 2025



Worüber sprechen wir?

• Aktuelle Ausgangslage in der Ausbildung
• Kann auch ich TOP-Ausbildungsbetrieb werden? Was habe ich davon?
• Wie funktioniert TOP-Ausbildungsbetrieb
• Motivation ermöglichen & erhalten
• Was sagen TOP-Ausbildungsbetriebe»
• Diskussion 
• Abschluss & Ausblick 



Thomas Rentsch

• Ausgebildeter Sekundarlehrer
• Trainer Leistungssport mit eidg. FA

• Leiter Berufsbildung carrosserie suisse
• Direktor carrosserie suisse
• Gründer und Geschäftsführer Stiftung 

TOP-Ausbildungsbetrieb
• Projektleiter «Stärkung der 

betrieblichen Ausbildungskompetenz» 
im Rahmen der Initiative Berufsbildung 
2030

• Geschäftsführer Verein SwissEduPro

• «Bildungsvisionär»



Was sind unsere Herausforderungen in der 
Lernendenausbildung?

Scannen Sie den Code
Geben Sie zu den 3 Fragen je 3 kurze Aussagen ein



Die Herausforderungen: Qualität der Bildung

vierte



Die Herausforderungen: Demographie
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www.topausbildungsbetrieb.ch

Zwischen 2022 und 2032 gehen 232’500 Personen mehr in Pension als auf den 
Arbeitsmarkt kommen (BFS)!



Die vielfältige Aufgabe der Ausbildenden



Fordern und Fördern: Sind unsere 
Erwartungen realistisch?



Bedürfnisse von Ausbildenden



Warum TOP-Ausbildungsbetrieb

Einfacher Einstieg und 
Unterstützung durch 

florist.ch

Im eigenen Rhythmus als 
Ausbildungsbetrieb 

attraktiv werden/bleiben

Praxisorientierte und 
effiziente Kurse

Unterstützung bei den 
Herausforderungen 

erhalten

Lernende mit modernsten 
Methoden gewinnen und 

fit machen

Selbst Freude und 
Erfolgserlebnisse als 
Ausbildungsbetrieb 

erleben

Sich mit Qualität und Herz 
als Ausbildungsbetrieb 

nach aussen positionieren 
und Teil des bekanntesten 
branchenübergreifenden 

Labels zu sein

Ein attraktives 
Ausbildungsversprechen 

geben und halten können

Lernende binden und so 
Fachkräfte sichern

Die Möglichkeit haben, auf 
Yousty privilegiert sichtbar 

zu werden

Die Möglichkeit, mit 
unverbindlichen Kursen 

einzusteigen und erst dann 
die Zertifizierung 

anzugehen 



Kann auch ich TOP-Ausbildungsbetrieb 
werden?

TOP-Ausbildungsbetrieb 
wurde für Kleinbetriebe 
entwickelt
TOP-Ausbildungsbetrieb 
bietet Coaching an
Florist.ch unterstützt
Stufenweiser Einstieg 
möglich
Kurse in der Region auf 
Anfrage möglich
Alternative Angebote 
anstelle von Tageskursen 
auf Anfrage möglich

Die einzige Voraussetzung 
ist WAGEN und WOLLEN. 



Erprobte und anerkannte Expertise



Schrittweise und im eigenen Tempo: 3 Stufen



Selbstdeklaration Stufe 1



SwissEduPro

1. Effektive Ausbildungsarbeit: Rollen, Werte und Verhalten im Berufsbildungsalltag

2. Umgang mit Generationen – Wie ticken die Lernenden?

3. Lernende fordern, fördern und Zukunftskompetenzen entwickeln

4. Praxisnah ausbilden (Teil 1) – Von der Lerntheorie zur Lernmethodik

5. Praxisnah ausbilden (Teil 2) – Projektmethoden anwenden und Anleitungseinheiten 

wirksam gestalten

6. Motivation im Ausbildungsalltag – Faktoren für nachhaltigen Lernerfolg

7. Integration von Kulturen und Diversität in der Ausbildung

8. Psychische Gesundheit im Fokus – als Ersthelfer Jugendliche unterstützen

9. Gemeinsam stark – als Team zum Erfolg 

10.Chatbots zielführend im Ausbildungsalltag integrieren

Programm



Die breite Palette von TOP-Ausbildungsbetrieb



Haltung

www.topausbildungsbetrieb.ch 17



Vorbildrolle

www.topausbildungsbetrieb.ch 18

Haben Sie Feuer für Ihren 
Beruf? Wie zeigen Sie das 
den Lernenden?



Umgang mit den heutigen Jugendlichen

•Mensch anstelle alleiniger 
Fachkompetenz im Zentrum

•Ganzheitliche Förderung vom 
«Kind» zur selbstbestimmten 
Fachkraft

•Lernbegleiterrolle: Miteinander 
zum gemeinsamen Ziel

•Arbeiten mit den Ressourcen 
der Lernenden anstelle des 
Instruierens



Was ist Lernbegleitung?
Die Berufsbildung hat sich verändert. Früher waren wir vor allem 
Ausbildende – Wissensvermittler, Kontrollierende, Bewertende. Heute 
sprechen wir von Lernbegleiter:innen.

Das ist mehr als ein neuer Begriff – es ist eine neue Haltung:

• Ressourcenorientiert: Wir sehen das Potenzial, nicht nur die Defizite.

• Empathisch: Wir hören zu, interessieren uns, nehmen wahr.

• Entwicklungsorientiert: Fehler sind Lernchancen, keine Mängel.

Die Rolle verändert sich mit der Haltung:

• Wir werden zu Coaches, die Fragen stellen, nicht nur Antworten geben.

• Zu Reflexionspartner:innen, die Entwicklung sichtbar machen.

• Zu Prozesskoordinator:innen, die Lernwege strukturieren und 
abstimmen.

• Und zu Beziehungsmanager:innen, die Sicherheit, Orientierung und 
Vertrauen schaffen.



Privilegierte Sichtbarkeit auf Yousty



Wie wird man kompetent?

www.topausbildungsbetrieb.ch 22

Wie haben Sie Fahrradfahren gelernt? 

Wie wird in Ihrem Betrieb Kompetenz vermittelt?



Tradition versus Lernbegleitung
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Der Lehrmeister

• Folgt nach dem Prinzip Vormachen 
– Nachmachen

• Gibt alle Informationen vor

• Versucht Fehler zu vermeiden
• Leitet Schritt für Schritt an

• Führt zur «einen richtigen Lösung»

Der Lernbegleiter

• Übergibt reale Arbeitsaufgaben zur 
selbständigen Bearbeitung

• Lässt den Lernenden die nötigen 
Informationen selbst beschaffen

• Lässt Fehler als Lernchancen zu
• Bleibt im Hintergrund, beobachtet, steht 

für Rückfragen zur Verfügung, wartet ab
• Lässt viele richtige Lösungen zu
• Bespricht alles intensiv nach 



Das Resultat: Unser Versprechen
an die Lernenden und ihre Eltern
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Bei uns…
• erlebst du einen guten Start ins Berufsleben
• erwartet dich kein(e) Lehrmeister(in), sondern ein(e) Lernbegleiter(in)
• wirst du auf dem Weg zur selbständigen und eigenverantwortlichen 

Person begleitet
• wirst du als Mensch wahrgenommen und gefördert
• darfst du mitdenken und du wirst auf Augenhöhe behandelt
• kannst du dich entfalten und neue Stärken entdecken
• herrscht ein wertschätzendes Klima
• wächst du als Persönlichkeit
• erlebst du Lebensschule «Miteinander 

zum Ziel»



LUKS Küche: Stufe 3 TOP-Ausbildungsbetrieb



Erfahrungsbericht



Lernbegleitung: Wirkung

… und vieles mehr!

… und für die 
Ausbildenden?



Unsere Learnings, 
Fragen, Wünsche, …
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www. topausbildungsbetrieb.ch
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Geschäftsstelle TOP-Ausbildungsbetrieb
Henzmannstrasse 20
4800 Zofingen
Tel. 062 745 02 20
thomas.rentsch@topausbildungsbetrieb.ch

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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